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Kindergrün
in
Sülldorf
Beginn 15.00 Uhr
Schulsportplatz
Lehmkuhlenweg

4. Juli 2015

Danz Op
de deel
in Sülldorf
Beginn 19.00 Uhr
Hof von Appen
Lehmkuhlenweg 9

Näheres im Innenteil !
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Frühstück im Elbdorf-Café. Am 28. Juni treffen wir uns, wie immer am letz-
ten Sonntag im Monat, um 10.00 Uhr im Elbdorf-Café zu dieser gemeinsamen 
Schlemmerstunde. Neuigkeiten, Halbwahrheiten und Ideenschmiede und das 
alles mit freundlicher Bedienung. Zwei Wohlfühlstunden. Ab- bzw. Anmeldun-
gen direkt im Café oder Telefon 87 57 98.
Spielenachmittag im Sülldorfer Gemeindehaus.
17. Juni um 15.00 Uhr treffen wir uns zum Spielen. Vorher stimmen wir uns ein 
bei einer Tasse Kaffee und selbstgebackenem Kuchen.
Walken mit Frau Jendrny.
Diese beliebte Sportart, professionell geleitet von Frau Jendrny, bei Wind und 
Wetter, erfreut genauso wie das Wandern mit Frau Debus, eine immer größere 
Anzahl von Mitgliedern. Haben Sie Interesse? Telefon Frau Jendrny 87 33 90, 
bitte nach 18.00 Uhr.
Wandern mit Frau Debus,
Die Wanderungen werden immer im Schaukasten am S-Bahnhof Sülldorf be-
kannt gegeben. Telefon Frau Debus 87 12 65. 
Kindergrün in Sülldorf.
Am 13. Juni auf dem Schulsportplatz der Schule Lehmkuhlenweg steht alles 
bereit für einen interessanten Nachmittag für Groß und Klein. Beginn 15.00 Uhr.
Spiele und Torwart (nicht Torwand) schießen. Punkte sammeln, gewinnen und 
den Kinderumzug als König und Königin anführen. Der Spielmannzug Esingen 
wird alles mit Musik begleiten. Gemeinsam mit dem TSV Sülldorf wird der Bür-
gerverein Kaffee und Kuchen, Würstchen vom Grill und Getränke anbieten. Für 
das Kränze binden bitte eine Rosenschere mitbringen.
Danz op de deel am 4. Juli ab 19.00 Uhr. Lehmkuhlenweg 9, auf dem Hof von 
Appen, spielt auch in diesem Jahr „Second Take“  bis 24.00 Uhr. Frisch ge-
zapftes Bier, allerlei vom Grill und sonstige Flüssigkeiten sollen diesen Abend, 
gekrönt durch die Musik von „Second Take”, zu einer tollen Party machen

Veranstaltungen:

E-Mail: jutta.pflueger@web.de
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01.06.   Renate Ott
05.06.   Heidi Ramcke
07.06.   Edgar Berg
09.06.   Marion Schilensky
11.06.   Brigitte Lehmann
13.06.   Robert Imiela
17.06.   Eckart Lehmann
18.06.   Rainer Molineus
20.06.   Renate Kiehl
20.06.   Dagmar Ahlquist
20.06.   Harald Henschel
25.06.   Jutta Pflüger
28.06.   Walter Winkelmann

Geburtstage: 
Wir gratulieren herzlich!

Frau Marianne Leib,  
Jochen-Fink-Weg 41

Als neues Mitglied begrüßen  
wir herzlich :

Das letzte Osterfeuer auf dem 
Osterfeld in Sülldorf

Trotz der Großzügigkeit der Baufirma Beh-
rendt auf ihrem Grundstück für die Kinder 
aus Sülldorf (und Rissen) zum letzten Mal 
Ostereier zu sammeln, war die Atmosphä-
re verhalten. Kein Jubel über die Viel zahl 
der gefundenen Ostereier, eher Gruppen 
diskutierender Besucher. Besonders junge 
Eltern sprachen aus, was viele sich frag-
ten, muß eigentlich alles bebaut werden?
Bürger die sich für den Erhalt dieser Grün-
fläche eingesetzt haben, wußten um die 
Begehrlichkeit von Stadt und Wirtschaft, 
diese letzte grüne Lücke zu schließen. Am 
Op’n Hainholt in Sülldorf.
Durch viele Gespräche und heranziehen 
von Gutachten über 30 Jahre hindurch 
wurde ein Kompromiss gefunden der nicht 

Papenburg und die Meyerwerft
Unser 1. Mai-Ausflug entwickelte sich 
nach anfänglichen Schwierigkeiter und 
Unterstützung der Firma Schönherr zu ei-
nem länderübergreifendem Super Event 
(Veranstaltung), mit Hund.
Versprochenes wurde eingehalten, Gesehe-
nes, Gehörtes versuchte man zu speichern 
und erholte sichglücklich und erschöpft bei 
der exzellenten Stadtführerin die Liebevoll 
ihre Heimatstadt Papenburg erklärte.
Beeindruckt von der Meyer Werft, begeis-
tert von Papenburg.
Eine Stadt mit gepflegten Häusern und 
Gärten. Sauberen Straßen und überall ge-
säumte Gräben mit Blumen, alten Schiffen 
und historischen Brücken. Wundervoll.

LZ

Hafengeburtstag 2015
Ein nettes Restaurant (Elbspeicher am 
Fischmarkt) eine erst schattige dann 
aber sonnige Terrasse. Ein herausragen-

der hauseigener Kuchen mit Kaffee satt, 
Schiffe, Schiffe, Schiffe und eine Aktivistin. 
Geruhsam in diesem Menschentrubel, das 
läßt sich wiederholen.
Dank auch an die freundliche, hilfsbereite 
Bedienung.

LZ

Hamburg scHläft
Boxspring- oder Holzbett - 
alles eine Frage des 
individuellen Geschmacks.
Wichtig aber ist die Qualität! 
RumölleR Betten hält für
Sie die unterschiedlichsten 
Schlafsysteme von führenden 
Bettenherstellern bereit.
Überzeugen sie sich selbst. 
Wir freuen uns auf sie.

 RumölleR Betten info@rumoeller.de . www.rumoeller.de
 Blankenese  Elbchaussee 582 . T 040 - 86 09 13
 elbe-einkaufszentrum  Osdorfer Landstr. 131 . T 040-800 37 72 
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zufriedenstellend aber dem Bürgerwillen 
auch einen kleinen Raum gelassen hat.
17 m Breite zum Luftholen.
Die Antwort auf die Frage „muß eigentlich 
alles bebaut werden“? sollte heißen: „Muß 
Hamburg weiter wachsen ?”
Die Frage nach Ostereiersammeln im 
nächsten Jahr wird sich im Januar 2016 
entscheiden. LZ

Protokoll der Jahreshauptver-
sammlung am Donnerstag, 26.3.15, 
um 19.00 Uhr im Gemeindehaus der 

Sülldorfer Kirche
Laut Anwesenheitsliste sind 30 Mitglieder 
und 2 Nichtmitglieder erschienen. 
Beginn: 19.00 Uhr, Ende 20.45 Uhr
TOP 1: Begrüßung
Frau Zoder, die 1. Vorsitzende des BVSI, 
begrüßt die Anwesenden. Die Einladung 
zur Jahreshauptversammlung erfolgte sat-
zungsgemäß und fristgerecht.
Frau Zoder stellt den neuen Pastor für Süll-
dorf, Herrn Christian Carstens, vor. Er gibt 
einen kurzen Überblick über seinen Wer-
degang.
TOP 2: Gedenken der verstorbenen Mit-
glieder.
Es wird eine Gedenkminute für die verstor-
benen Mitglieder und die Opfer des Flug-
zeugunglücks in Frankreich eingelegt.
TOP 3: Anträge
Es wurden keine Anträge gestellt.
TOP 4: Jahresbericht 2014
Frau Zoder fasst die Aktivitäten des ver-
gangenen Jahres zusammen:
Neujahrstreffen
Jährliches Stintessen in der Kleinen Wald-
schänke, Offenes Singen alle 3 Monate, 
Monatliches Frühstück im Elbdorfcafé, 
Spielenachmittag monatlich, Wandern mit 
Frau Debus monatlich, Walken mit Frau 
Jendrny wöchentlich, Adventskaffee in der 
Waldschänke, Adventsmarkt Stockseehof, 
Matjesessen, Fahrradausflug, Infokasten 
am Bahnhof Sülldorf mit Zettelkasten für 
Boten, Schreiben an die Verwaltung we-

gen der sehr hellen Leuchtreklame von 
Aldi und dem Blutspendedienst nahe dem 
S-Bahn-Gleis.
Bundesbahn wegen Verwahrlosung des 
Bahnhofsvorplatzes in Sülldorf ange-
schrieben, Herr Dr. Gütter hat Frau Zo-
der und Herrn Bosse besucht wegen der 
Sichtschneise auf dem Osterfeld. Die 
Schneise wird jetzt 17 m breit.
Herr Bosse berichtet von Unstimmigkeiten 
zwischen den Sülldorfer Bauern u. dem 
NABU, Herr Bülow ruft mit Herrn Dr. Zum-
bold eine Homepage ins Leben, Mai-Aus-
fahrt nach Redefin, Kranzniederlegung am 
Volkstrauertag in Sülldorf und lserbrook, 
Kindergrün mit dem TSV Sülldorf und Danz 
op de Deel, Monatliche Sitzungen des Vor-
standes, Pflanzkästen an der Sülldorfer 
Landstraße, Osterfeuer mit Ostereiersu-
chen auf dem Osterfeld.
Frau Zoder dankt allen ehrenamtlichen 
Helfern.
Frau Debus berichtet von der Wander-
gruppe. Die letzte Wanderung führte zum 
Stintfang, nächsten Monat geht es in die 
Harburger Berge. 15 — 20 Personen wan-
dern immer mit. Frau Jendrny berichtet, 
dass die Walking-Gruppe Zulauf hat, der 
BV hat dadurch einige Mitglieder bekom-
men.
Herr Bosse dankt Frau Ahiquist für die Ar-
beit beim Quartiersbeirat in lserbrook, der 
inzwischen aufgelöst wurde.
Herr Bosse berichtet vom Sülldorf-Forum: 
Herr von Bar hat in der letzten Sitzung ein 
Resümee der letzten Jahre und Pläne für 
die nächste Zeit aufgezeigt.
Ein runder Tisch wurde eingerichtet, um 
zwischen den Bauern und dem NABU zu 
vermitteln. Die Einrichtung eines kleinen 
Marktes am Bäckerplatz ist gescheitert.
Am Sülldorf-Forum kann jeder teilnehmen.
Frau Weise berichtet vom ZA. Der Zent-
ralausschuss ist der Dachverband von ca. 
40 Bürgervereinen und hat etwa 80.000 
Mitglieder. Die Neugestaltung des ZA ist 
noch nicht abgeschlossen; Wirtschaft und 
Bau haben noch keine Arbeitsgruppe. Die 
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letzte Sitzung zum Thema Reise war eine 
50-minütige Werbeveranstaltung eines 
Busunternehmens. Der ZA unterstützt die 
Werbung für Olympia.
TOP 5: Bericht der Kassenwartin und 
der Kassenprüfer
Frau Zoder entschuldigt Frau Buuck, die 
Kassenwartin, die heute verhindert ist und 
verliest den Kassenstand.
Die Kassenprüfer haben die Kasse geprüft, 
laut Frau Pflüger war alles super in Ord-
nung.
TOP 6: Entlastung des Vorstandes
Frau Pflüger bittet um Entlastung des Vor-
standes. Der Vorstand wird einstimmig 
entlastet. Herr Bosse überreicht Frau Zo-
der als Dank für ihren Einsatz einen Blu-
menstrauß.
TOP 7: Neuwahlen
Herr Schmitt stellt sich als Wahlleiter zur 
Verfügung, es wird einstimmig offene Wahl 
beschlossen.
Halbschichtige Neuwahl des Vorstandes
1) 1. Vorsitzende des BVSI
Frau Zoder steht weiterhin zur Verfügung, 
kein weiterer Kanditat, sie wird einstimmig 
gewählt und nimmt die Wahl an.
2) 2. Vorsitzender für Sülldorf
Herr Bülow, der Herrn Bosse — kommissa-
rischer 2. Vorsitzender — letztes Jahr be-
reits unterstützt hat, steht zur Verfügung. 
Er wird einstimmig gewählt und nimmt die 
Wahl an. Herr Bosse wird noch beratend 
zur Seite stehen.

3) 2. Kassenwart
Frau Göttsche, bisher 2. Kassenwartin, ist 
nicht anwesend, hat aber erklärt, dass sie 
weiterhin zur Verfügung steht. Keine ande-
re Meldung, sie wird in Abwesenheit ein-
stimmig gewählt.
4) 2. Kassenprüfer
Frau Stange stellt sich als einzige zur 
Verfügung, wird einstimmig gewählt und 
nimmt die Wahl an.
5) 1. Schriftführer
Frau Barteis, bisher 1. Schriftführerin, 
möchte das Amt abgeben. Es gibt keinen 
Kandidaten. Daraufhin stellt sie sich für 1 
Jahr zur Verfügung, wird einstimmig ge-
wählt und nimmt die Wahl für 1 Jahr an.
Frau Zoder dankt den Ausscheidenden.
TOP 8) Verschiedenes
Frau Weise berichtet von der bevorstehen-
den Dichtigkeitsprüfung der Ableitungen 
vom Haus in die Kanalisation. Es bestehen 
Unklarheiten, sie wird sich erkundigen. 
Wahr scheinlich werden die Hausbesitzer 
angeschrieben, und es wird ein Termin 
vorgegeben. Eine erfreuliche Mitteilung: 
dieses Jahr findet nochmals ein Osterfeuer 
auf dem Osterfeld statt.
Die Ausfahrt am 1. Mai geht zur Meyer-
Werft nach Papenburg.
Im Elbspeicher ist ein Tisch für 20 Perso-
nen zur Auslaufparade bestellt worden mit 
Kaffeegedeck und auch Abendbrot.
Frau Zoder bedankt sich bei den Anwe-
senden und schließt die Veranstaltung.


